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Herren Bezirksliga

TTF Leintal (SG) : TTC Zaberfeld 
Samstag, 24.02.2024, 18:30 Uhr

Heim in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft der TTF Leintal (SG) am
vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Zaberfeld. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erspielte Jan-Thorsten Wangard. Garant für diesen Heimspielsieg war Michael Heim,
der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Heim / Weller besiegelten mit einem 3:1 gegen Waldbauer / Grohmann
den ersten Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Gärtner / Koppenhöfer die Partie
gegen Boll / Tietze noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. 2:3 endete das Doppel
zwischen Wangard / Schmierer und Rapp / Widmer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dennis Gärtner den
Gastspieler Jürgen Waldbauer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Daniel Koppenhöfer eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Jochen Boll kassierte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Michael Heim konnte wenig später einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Luis Grohmann beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. In toller Verfassung präsentierte sich Jan-Thorsten Wangard im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rene
Tietze. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Jürgen Weller gewann gegen Oliver Widmer mit
3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Zwischenzeitlich musste Steffen
Schmierer zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen Thomas Rapp aber dennoch sicher
mit 11:5, 4:11, 11:9, 13:11 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Leintal (SG)
und des TTC Zaberfeld. Einen Sieg verpasste danach Dennis Gärtner wiederum bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Jochen Boll und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein gemäß der
TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Daniel Koppenhöfer gegen Jürgen
Waldbauer zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lange mit Rene Tietze ringen musste Michael Heim,
bis er seinen Kontrahenten mit 8:11, 11:5, 12:10, 5:11, 12:10 niedergerungen hatte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Zwar
brachte Luis Grohmann Jan-Thorsten Wangard phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Jan-Thorsten Wangard mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher ausgeglichen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. 8:7 (Wangard) bzw. 9:7 (Grohmann) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Durch diesen Sieg hat die TTF Leintal (SG) nun 9 Saison-Siege, eine Niederlage bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Zaberfeld nach der Niederlage jetzt 6 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den VfL Obereisesheim (TTF
Leintal (SG)) bzw. gegen den SV Heilbronn am Leinbach (TTC Zaberfeld).

 Statistik:
 TTF Leintal (SG)

Doppel: Heim / Weller 1:0, Gärtner / Koppenhöfer 1:0, Wangard / Schmierer 0:1 
Einzel: D. Gärtner 1:1, D. Koppenhöfer 1:1, M. Heim 2:0, J. Wangard 1:1, J. Weller 1:0, S. Schmierer
1:0 

 TTC Zaberfeld
Doppel: Boll / Tietze 0:1, Waldbauer / Grohmann 0:1, Rapp / Widmer 1:0 
Einzel: J. Boll 2:0, J. Waldbauer 0:2, R. Tietze 1:1, L. Grohmann 0:2, T. Rapp 0:1, O. Widmer 0:1


